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2. Beratung des Stadtteilrates
Wohngebiet Mügeln in 2011

Am 03.11.2011 trifft sich zum 2. Mal der Stadtteilrat 
in diesem Jahr, um wieder zu aktuellen Themen des 
Wohngebietes zu beraten.
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Tagesordnung:
1. Bundesprogramm „Zusammenhalt durch Teilhabe“

Frau Schmidt (Servicestelle „Heidenau gemeinsam erleben“)
2. Projekte Verfügungsfonds 2011 und Ausblick 2012
3. Stadtteilentwicklung - bauliche Maßnahmen bis 2011 und Planung

für Folgejahre
4. Diskussionsrunde (Frühjahrsputz und Freizeitgestaltung)
5. Mügeln im Advent

Überdies werden wieder Fragen beantwortet und Anregungen für
das Wohngebiet Mügeln entgegengenommen. Bei Interesse sind
Sie recht herzlich eingeladen.

Der Stadtteilrat beginnt wie gewohnt um 18.00 Uhr und findet im Kul-
turraum des Stadthauses auf der Bahnhofstr. 8 statt. 
Carola Lesky
Stadtteilmanagerin
Stadtteilbüro Mügeln
Bahnhofstraße 8
01809 Heidenau
Tel.: 0 35 29/5 97 39 75
Handy: 01 72/3 79 43 91
E-Mail: stadtteilbuero.muegeln@cjd-heidenau.de
Sprechzeiten:
Di: 09.00 - 12.00 Uhr
Do: 15.00 - 18.00 Uhr
Carola Lesky
Stadtteilmanagerin

Ausstellung des Gymnasiums 
im „BRUNNENECK“

Begegnungen der besonderen ART

Denken Sie bei dem Thema auch an eine Figur mit großen Kullerau-
gen, die gern nach Hause möchte? ET begegnet Ihnen sicherlich nicht 
in unserer Ausstellung, doch treffen Figuren und Formen aufeinander, 
die außergewöhnliche Vorstellungswelten unserer Schülerinnen und 
unserer Schüler zeigen. Sie erleben ihre Umwelt mit einem besonde-
ren Blick und verarbeiten sie auf ihre Weise. Sie lassen uns mit ihren 
Kunstwerken erleben, was sie beobachteten. Besondere Bewegungen, 
besondere Formen, besondere Zusammenstellungen und besondere 
Farben fügen sich zu kunstvollen Schöpfungen. 
Lassen Sie sich einladen zu den besonderen Sichtweisen der Schüler 
des Pestalozzi-Gymnasiums Heidenau auf ihre Umgebung und entde-
cken Sie die Schönheit Ihrer Umwelt mit unseren Begegnungen der 
besonderen ART.

Sebastian bietet anlässlich der 
Ausstellungseröffnung die musi-
kalische Umrahmung dar. 
(Foto: Stadt Heidenau)

Die Ausstellung von Schülerkunstwerken des Pestalozzi-Gymnasiums 
Heidenau ist seit dem 10. Oktober 2011 bis 13. Januar 2012 im „Brun-
neneck“ und im Containerbau am Rathaus zu besichtigen. 
Dazu sind alle ganz herzlich eingeladen.
Uwe Beck
Schulleiter Pestalozzi-Gymnasium

25 Jahre Schulstandort Mügeln - Neugestaltung 
des gesamten ehemaligen Sportplatzes in Mügeln 
Mit Zuwendungsbescheid vom 19. September 2007 wurde die Stadt 
Heidenau mit dem „Wohngebiet Mügeln“ in das Bund-Länder-Pro-
gramm „Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf - Die soziale 
Stadt“ aufgenommen. In diesem Zusammenhang plante die Stadt Hei-
denau, den damaligen vorhandenen Sportplatz in Mügeln zu einer Frei-
zeitanlage und einer Schulsportanlage der Grundschule und der Schule 
zur Lernförderung, gemäß den Lehrplananforderungen beider Schulen, 
in baulich angemessener Weise anzupassen. Mit der, auch durch die 
„Soziale Stadt“ verfolgten, Intention der Bewegungsförderung von 
Kindern und Jugendlichen startete der Deutsche Fußball-Bund (DFB) 
im Sommer 2007 das bundesweite Projekt „1000 Minispielfelder“.

Vorher: Ansicht des alten Schulsportplatzes (Foto: Stadt Heidenau)

Da für die Freizeitanlage ein Kleinspielfeld mit einer Fläche von 13 m 
x 20 m mit vorgesehen war, bewarb sich die Stadt Heidenau bei die-
sem Wettbewerb und erhielt 2008 als einzige Kommune im damaligen 
Landkreis Sächsische Schweiz den Zuschlag für das zukünftige Mini-
Spielfeld (Kunstrasen einschließlich Banden mit integrierten Toren) in 
einem Gesamtwert von ca. 28.000 EUR. Lediglich die tiefbauseitigen 
Vorleistungen wie z. B. Herstellung der gepflasterten Umrandungs-
flächen und der erforderlichen Tragschichten sowie eine räumliche 
Abtrennung mittels Einfriedung zwischen der Freizeitanlage und der 
zukünftigen Schulsportanlage mussten seitens der Stadt Heidenau vor-
genommen werden. Jedes Jahr findet nunmehr im Frühjahr ein Aktions-
tag auf dem Minispielfeld statt, indem ein Minispielfeld - Cup ausgetra-
gen wird. 2009 erfolgte dann die Fertigstellung der Freizeitanlage mit 
der Errichtung eines Kleinspielfeldes mit einer Fläche von 26 m x 15 m 
für die Spielarten Basket-, Volley- und Völkerball.
Gleichzeitig wurden die desolaten Ballfangnetze durch hochwertige 
durchgängige Stabgitterzäune ersetzt. So konnte bereits im September 
2009 unseren Kindern und Jugendlichen eine neue Freizeitanlage über-
geben werden. In den Jahren 2010 und 2011 wurde dann die Neugestal-
tung der gesamten Schulsportanlage vorgenommen.
Im Herbst 2010 erfolgte die Neuerrichtung einer Kugelstoßanlage, ei-
nes Rasenspielfeldes (einschließlich Bewässerung), eines Gerätehauses 
sowie die Erweiterung der Einfriedung des Schulsportplatzes.

Neugestaltete Schulsportanlage (Fotos: Stadt Heidenau)


